
 

Schachclub Oberwinden: Vierte Mannschaft erreicht Aufstiegsspiele 
Die Saison des Schachclubs Oberwinden ging erfolgreich zuende. Die erste Mannschaft erreichte den 3. 
Platz. Die Zweite und Dritte sicherten sich den Klassenerhalt während die Vierte den Sprung in die 
Aufstiegsrelegation schaffte. Die Fünfte musste in ihrer ersten Saison häufig Lehrgeld zahlen, konnte 
aber 2 Saisonsiege verbuchen. 

Oberwinden I – Münstertal I  4,5:3,5 

Für die erste Mannschaft galt es den dritten Tabellenplatz zu sichern. Dies gelang durch einen knappen 
Heimerfolg. Die ersten drei Bretter konnten Siege vermelden. Es gewannen Henryk Dobosz, Markus Hilzinger 
und Peter Meyer. Alexander Lang und Joachim Diehl erreichten Remis. Aus den Reserveteams rückten Markus 
Oswald und Thomas Ruf in die Mannschaft. Beide kämpften, mussten sich allerdings am Ende den 
routinierteren Gegnern beugen. In einer langen Partie sicherte Ulrich Volk durch ein Remis den 
Mannschaftssieg. Mit 4 Siegen in den letzten 4 Spielen konnte noch Platz 3 erreicht werden, nachdem in der 
ersten Saisonhälfte drei Niederlagen eingesteckt werden mussten. 

Oberwinden II – Todnau-Schönau I  5:3 

Die zweite Mannschaft musste am letzen Spieltag noch um den Klassenerhalt kämpfen. Von 10 Teams 
mussten in diesem Jahr 4 absteigen. Um sicher zu sein musste ein Sieg gegen die bereits abgestiegenen 
Gäste aus Todtnau-Schönau her. Obwohl die Truppe keinen guten Tag erwischt hatte, reichte es letztendlich 
zum Sieg. Mathias Meusel, Klaus Burger und Werner Volk gewannen ihre Partien. Remis spielten Michael 
Weber, Torsten Becherer, Walter Meyer und Volkmar Wangerowski. Peter Pauk musste sich am Spitzenbrett 
leider geschlagen geben. Nach einem sehr guten Saisonauftakt kam zum Ende der Saison noch etwas Sand 
ins Getriebe. Trotzdem reichte es am Ende zum Klassenerhalt in der Bereichsliga Breisgau/Hochrhein. 

Oberwinden III – Münstertal  2,5:5,5 

Die Dritte trat ersatzgeschwächt an und hatte an diesem Tag keine Chance auf den Mannschaftssieg. Martin 
Wissler und Thomas Dettinger zeigten gutes Schach und gewannen ihre Partien. Stefan Schill erreichte ein 
Remis. Martin Volk, Michael Kammerer, Markus Trenkle, Martin Kury und Klaus Kury mussten sich den Gästen 
geschlagen geben. Mit 10:8 erreichte man damit am Saisonende ein positives Punktekonto und den 6. Platz. 
Von den Abstiegsrängen hatte man sich rechtzeitig entfernt. 

Oberwinden IV – Dreisamtal III  6:2 

Durch einen klaren Sieg erreichte die Vierte den 2. Platz. Dieser Vizemeistertitel berechtigt zur Teilnahme an 
der Aufstiegsrelegation zur Kreisliga A. Im letzten Saisonspiel gewannen Wolfgang Semkovic, Markus Mack, 
Harry Schindler, Markus Wernet und Florian Schneider. Heinz Schindler und Torsten Wehrenbrecht spielten 
Remis. Mannschaftsführer Oliver Burger verlor leider. Am 25. Mai tritt man nun gegen Freiburg 1887 IV an. In 
dieser Partie genügt als unterklassige Mannschaft ein 4:4 um aufzusteigen. 

Oberwinden V – Endingen III  2:4 

Die fünfte Mannschaft beendete die erste Saison mit einer Niederlage und Platz 10. in der Tabelle. In dieser 
Saison musste oft Lehrgeld gezahlt werden. Am letzten Spieltag verloren Michael Neuendorf, Martin Schneider 
und Sinan Kok an den ersten drei Brettern. Remis spielten Frank Mick und Nachwuchsmann Tobias Pauk. Axel 
Blattmann konnte seine Partie gewinnen und einen vollen Punkt verbuchen.  

Vorschau: Aufstiegsrelegation zur Kreisliga A 

25. Mai 2003:  Oberwinden IV – Freiburg 1887 IV 


